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Ah Teil - Partie oiiü -
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli siarriti

Das Obergericht hat mit-Beschluss vom 23. April 1917 die erfolglos
ausgeschriebene Police- Nr. 114191' der Basler' Leb'ensversicherurigs-Gesellächaft,
lautend auf Frau Anna Deyringer geschiedene Siegle, in Herisau, ungültig
•erklärt. " ' (W 240)

Trogen, den 24. April 1917.
" Die Obergerichtskanzlei.

Es-werden vermisst:
1. Altgült von Ff. 150.60, haftend auf Johann Halters. Spechtsbrenden,

Giswil,' errichtet tden 21. Mai 1805, zugunsten des Ant. Mar. Enz.
Vorgang: Keiner';'.in',gleichen.Rechten: Fr."628i46.

2. Altgült von Fr. 190.',48, haftend auf Joh. Halfers Spechtsbrenden, .Gis¬
wil, errichtet."den'10. Mai 1792,' zugunsten 'der,Mar. Agatha Eberli.
Vorgang: Fr. 1116. 53; in gleichen .Rechten: Fr. 595'. 27.'

3. Altgtilt von Fr. 234, haftend äiif Frz.! Eberlis Ländgut Rüti, Kleinteil,
'Giswil,. errichtet den 10. Dezember 1860 zugunsten des Joh.' Enz.
Vorgang:, Fr.' 1590.57. '

4. Altgültäü'szug Von Fr. 161.43, haftend auf Joh. Bii'rgis Kaiserstuhl,
Lungern, errichtet zugunsten. der'Franziska; Furrer. Vorgang: Fr. 2179.68;
in gleichen-Rechten: Fr.. 314. 29. "

Der allfällige derzeitige Inhaber dieser. bemeldeten Werttitel wird an
Hand von. Art.'870 Z.G.B, und-Art. 158'des E. G. hiezu anmit aufgefordert,
dieselben binnen' Frist eines Jahres, vom Tage der ersten Bekanntmachung
an gerechnet, unterfertigter Amtsstelle vorzulegen,' widrigenfalls die Kraftlos-,
erklärung genannter Werttitel-erfolgt. • (W 241s)

Samen, den.25. April 1917. .'
1 Der Kantonsgerichtspräsident: Seiler.

Der unbekannte Inhaber der a) Interimsscheins Nr. 272797 der V. Wi%
Mobilisationsanleihe der • Schweizerischen Eidgenossenschaft von -1916;. b) der
19 Obligationen des 3% • Anleihens der Schweizerischen Eidgenossenschaft
1903, H. Serie, Nrn. 12749/54, 25488,-29415/16, 43436, 59476/83,-117222, und
der 14 Obligationen 3% Kanton Bern 1895, Nrn. 6850/51, 6853/54, 23948,
24700, 71032/35, 75485, .77300, 77304, 77484, wird hiermit aufgefordert, diese
Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom' Tage der ersten Publikation
hinweg, dem 'unterzeichneten Richter" auszuhändigen, änsonst sie kraftlos
erklärt werden.. " ' (W 2423)

Bern, den 13. April 1917.
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Es wird vermisst:
Gült, angegangen 23. April 1910, errichtet von Heinrich Bühlmann,

Gipsermeister, in Luzern, .haftend'auf Haus Nr. 598 (Dammstrasse Nr.'"9), im
Quartier Untergrund, in Luzern, haltend Fr. 2000. - *

'

Der unbekannte Inhaber dieses Titels wird unter Hinweis auf Art; 870
des Z.G.B, aufgefordert/denselben innerhalb • Jahresfrist, vom Tage der.
ersten Publikation an gerechnet, der unterzeichneten-. Amtsstelle vorzulegen,
widrigenfalls, derselbe totgerufen und. kraftlos erklärt wird. • (W 2433)

Luzern, den 23.-April 1917.-

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Bucher.
• 1

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums St. Gallen vom 19. April
1917 wird der allfällige Inhaber des Einlagebüchleins der. Schweizerischen
Bankgesellschaft, früher Toggenburger Bank, Nr. 1684, vom 16. Juni. 1911,
auf "Rosa Teuscher lautend, aufgefordert, es binnen drei Jahren, von der.
ersten Auskündigung im-Schweizerischen Handelsamtsblatte (26. April 1917)
an, der genannten Amtsstelle vorzuweisen", andernfalls es kräftlos erklärt
wird. (W 2443)

St. Gallen, den 24._April. 1917.;
Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

*- eommeree - Registro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich Zurich — "Zorigo
G.etr ei de. —1917: 23. April. In der Fima'Loosli Hermann in

Zürich l'(S". H.'A:'B. Nr. 7 vom 6._Januar Seite 26))sind'die Prokuren
von'Karl Herrmann und Max Sohler erlöschen. Geschäftälökal: Löwen-
strässe 49. ' ' ' -1

23. April.. Unter der Firma Milchproduzenten-Genossenschaft Neschwfl-
Lendikon hat sich mit Sitz in W e i s sli ng'e'n am 24. März 1917. eine..Ge¬
nossenschaft gebildet. Ihr'Zweck ist, die produzierte Kuhmilch aufs
vorteilhafteste zu verwerten und den dortigen Konsumenten Gelegenheit zu. geben,
unter Ausschluss "jeder Uebervorteilung reine 'Milch und. Milchprodukte zu'
beziehen. Der Genossenschaft steht das Recht.zu, ihre Tätigkeit auch auf
andere Gebiete 'auszudehnen. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Der Eintritt

erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch Aufnahmebeschluss des
Vorstandes, bezw. der GenossenschaftsVersammlung.' Das Eintrittsgeld beträgt
Fr. L'per gehaltene Kuh. Wird ein Erbe eines Genossenschafters oder ein
Käufer1 seines Gewerbes sofort' Mitglied, so ist-kein Eintrittsgeld' zu
entrichten. Die Mitgliedschaft geht ohne weiteres'auf die Erben eines Mitgliedes,
resp." den'oder die Liegenschaftsbesitzer- über. Mitglieder haben die Pflicht,
ihren Nachfolgern im Liegenschäftsbesitz sowie auch Pächtern, usw. den
Beitritt zur Genossenschaft zur Ve'rtragsbedinguhg zu machen. Die Höhe
der Mitgliedsbeiträge sowie anfälliger Abzüge an der -gelieferten Milch setzt
die "Generalversammlung fest. Die • Mitgliedschaft erlischt 'durch'Tod, Austritt

öder Ausschluss. Der freiwillige Austritt' kann' nach schriftlicher drei*
monatiger Kündigung auf Schluss des-Geschäftsjahres erfolgen. Das Austritta-
geldl beträgt Fr.' 5. Ausscheidende Mitglieder, bezw. deren Erben haben,
sofern die, Mitgliedschaft nicht' auf 'einen Rechtsnachfolger übertragen wird,
den nach Massgabe der Kuhzahl auf. sie entfallenden Passivenanteil zu
bezahlen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder -

persönlich und solidarisch; Die-Organe der Genossenschaft sind: Die General-
versämmlung, der Vorstand'und die'Rechnüngsrevisoren. Der -Vorstand vertritt

die Genossenschaft nach aussen, und es führen-der Präsident oder'der
Vizepräsident je mit'dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Der Vorstand besteht aus: Karl Jucker, Präsident;' Heinrich Jucker, Sohn,
Vizepräsident- und -Quästor, und Rudolf Meili, Aktuar; alle Landwirte, von
und in Weisslingcn.

Werkzeugmaschinen und Präzisionswerkzeuge. —
23. April. Inhaber der Firma P. Weber in, Zürich 6 ist Anton Paul Adolf-
Weber, von Geuensee (Luzern),-in Zürich 6. Werkzeugmaschinen und''
Präzisionswerkzeuge. Sonneggstrasse 48.

23. April. Milchlieferungsgenbssenschäft Ellikon a. Rhein in Ellikon a. Rh.r
Marthalen (S. H. A. B. Nr. 126 vom'.3. Juni;1915, Seite 762). Jakob Isler, ist.
aus dem Vorstande ausgeschieden. Als Kassier wurde gewählt: KÖnrad Isli-
ker, Landwirt, von und in Ellikon a. Rh. '

Kolonialwaren. — 23. April. Die Firma J. Trachsler in -Zürich 3
(S. H. A. B. Nr. 214'vom 20. Mai 1905, Seite 853) ist infolge Abtretung des
Geschäftes erloschen.

' Inhaber' der Firma Hans Stamm-Trachsler in Zürich 3, welche die -Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Hans' Stamm-Trachsler, y.on, Schleit-
licim (Schaffliausen), in.Zürich. 3. Handel in'Kolonialwaren. Zurlinden-
stras'se 29.

23. April. Sennereigenossenschaft Weiningen in ;Weiningen (S. H. A. B.
vom-20. Januar 1900, Seite 90). Joh. Jakob Haug und Johannes Müller sind
aus dem Vorstände dieser Genossenschaft-ausgeschieden.' Der letztere besteht
nunmehr aus: Joh. Heinrich Haug, Landwirt,' von Weiningen,' Präsident;
Johannes Haug, Landwirt, von Weiningen, Aktuar, und Hermann Frei, Landwirt,

Kassier, dieser bisher; alle in Weiningen.
Restaurant. — 23. April. Aus der Kollektivgesellschaft unter der

Firma Theodor .Witzig's Wwe. & Söhne in Winterthur (S. H. A. B. Nr.'263
vom 21. Oktober-1909,.Seite 1769) ist die Gesellschafterin Witwe• Mathilde
Witzig geb. Brandt ausgeschieden; die Firma wird infolgedessen abgeändert
in Gebrüder Witzig.-Der Gesellschafter Alexander Witzig führt nun ebenfalls
die Firmaunterschrift.

H o Iz h an d 1 u n g. — 23. April. Inhaber der Firma H. Heer-Schärer
in Zöllikon ist Heinrich'Heer-Schärer, von Egg, in Trichtcnhaus'en-ZöÜikon.
Holzhändlu'ng.' In Trichtenhäusen.

23. April. Zürcher Papierfabrik an der Sihl in Zürich (S. H. A. B. Nr. 131
vom 23. Mai 1913, Seite 945). Der. Kollektivprokurist Joseph Bernauer,
Bürger von Zürich, wohnt in Rüschlikoh. Die Prokura von Theodor Kirsch
ist erloschen. ^

Agenturen. — 23. April.-Die Firma Henri Maliah in Zürich 2 (S. H.
A. B.'.Nr. 177 vom 27. Juli 1914, Seite 1301) verzeigt als Geschäftslokal und,
Wohnort ,des Inhabers: Freigutstrasse 8;

24. April. .Sennereigenossenschaft Mettmenstetten in McttmönStetten
(S. H. A: B.-'Nr;-66'vom-12.'^lärz 1912, Seite 441): Die Statuten dieser
Genossenschaft sind in der Generalversammlung vom 16. Februär 1917
revidiert worden. Der bisherigen Publikation gegenüber ergeben sich folgönde
Acnderungen: Die Mitgliedschaft erlischt nun auch durch 'Verlust
des'Aktivbürgerrechts. An'Stelle der bis anhin notarialisch" zugefertigten 84 Viertel-
Anteile werden nun den betreffenden Inhabern 80 Anteilscheine von je Ff. 250
ausgestellt. Durch Beschlüss'der-Genossenschaftsver'sammlühg kann die Zahl
der Anteilscheine erhöht werden. Anteilscheine dürfen nur an die Genossen-;
schaft verkauft werden, welche dieselben auf Mitte oder Ende eines
Rechnungsjahres züni vollen Wert von Fr. 250 zu übernehmen hat. Ausnahmen
hievon finden' beim-sämthaften Verkauf eines Gütergewerbes statt, indöm
diese bezüglichen Anteilscheine unter -Anzeige ah die Gcnösserischäft auf
den'Nachfolger Überträgbär sind. Besitzer von Anteilscheinen, welche ausserhalb

der politischen.Gemeinde-ziehen,--müssen dieselben der Genossenschaft
zurückzukaufen geben. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen Präsident, Aktuar-und Quästor je zu'zweien kollektiv.
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Rudolf Funk, Jakob Frick und1 Adolf'Höf-
stetter sind • zurückgetreten. Der Vorstand besteht nunmehr aus: Albert Kleiner,

Landwirt, von Mettmenstetten, .Präsident; Karl Funk,,Landwirt, von
Mettmenstetten, Aktuar,.und.Jäkob-Wettstein,'Wirt, von Fällanden, Quästor;.
alle-in Mettmenstetten.

1 '
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Viehhandel. — 24.'April. Die Firma K. Bernet in Winterthur (S. H.
A. B. Nr. 9 vom 9. Januar. 1906,'Seite 33). verzeigt als Natur des Geschäftes: •

Viehhandel."

Vertretung in Maschinen; mechan. Werkstätte. —
24. April. Inhaber der Firma Paul Schubert in Rüsehlikon ist Paul Schubert,
von Dresden, in Rüsehlikon. Teehnisehes Bureau; Vertretungen in Maschinen;
meeh. Werkstätte. Glärnischstrasse 215.

24. April. Fahrikkrankenkasse vormals Gebr. Naef A.-G. in Affoltern a. A.
in Affoltern a. A'.-(S. H.-A. B. Nr. 74 vom 30. März 1914,'Seite 537). Eduard
Schellenberg,-Adolf Hägi, Otto Bär, Johannes Näf und Ludwig Beehter sind
aus dem "Vorstände dieser Genossensehaft ausgeschieden. Der letatere
besteht nunmehr aus:' Johann'Sehneebeli-von Bergen, Buchhalter, Präsident,
bisher; Jakob Spiihle'r, Obermeister, Vizepräsident, bisher; Jakob Tanner,
Webermeister, von Richterswil, Sekretär; Martha von Bergen geb. Bickel,
Kommis, von Hasleberg (Bern), Kassiererin; und Adolf Brunner, Blattmaeher,
von Uster, Friedrich Senn, Webermeister,-von Hämikon-.(Luzern), und Lisette
Ernst geb. Tanner, Zettlerin;' von Sehöftland, diese drei Beisitzer; alle in
Affoltern a. A.

Bern — Berne — Beraa

Bureau Aarwangen
1917. 24. April. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Magazine zu

den vier Jahreszeiten, M. Laiiterburg & Cie. in Bern (Firmenregister von Bern,
Ed.„I, Seite.525) hat sich aufgelöst; die Firma und damit aueh.die Filiale
in Langenthal ist.nach durchgeführter Liquidation erlosehen. Aktiven
und Passiven gehen' über an die Firma «Magazine zu den Vier Jahreszeiten
A. G.» in Bern.

Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Magazine zu den Vier Jahreszeiten

A. G.» in Bern (eingetragen im.Handelsregister von Bern am 30..März
1917 und publiziert im.S. H. A. B. vom 2. April 1917, Seite 537) hat die Filiale
Langenthal der Kollektivgesollsehaft «Magazine • zu den vier • Jahreszeiten; -.

M. Lauterburg & Cic.» in Bern,.welche erloschen ist, übernommen und.betreibt
sol'ehe unter der Firma Magazine zu den Vier, Jahreszeiten A. G. in Bern
Filiale Langenthal weiter. Für die Filiale bestehen keine besondern statutarischen

Bestimmungen; zur Vertretung derselben ist als Prokuristin befugt:
Fräulein Rose Leibundgut, von Melehnau, in. Langenthal. Ferner sind für die
Filiale zeiehnungsberechtigt-die Vertreter des Hauptgeschäftes': Max-Lauter-
burg-Diedel, Kaufmann, von und in Bern, einzeln, und Johannes Albertus van
Heteren,- von Amsterdam, sowie Fräulein Rosa Käser, von Bern, beide in
Bern, • kollektiv. Geschäftslokal: Neue Bahnhofstrasse.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)
Restaurant. — 24. April.. Inhaber der .Firma F. Dübi-Haudenschild

in Belp'jist Franz Dübi alli6 Haudensehild,-Jakobs, von Schupfen,-Wirt in
Belp. Betrieb des. Rostaurant zum • Sternen.

24. April. Die Käsereigenossenschaft Vorderfultigen, mit Sitz in.
Vorderfultigen, Gde. Rüeggisberg (S. H. A.' Bi Nr. 111 vom .4. Mai 1911,
Seite 750), hat in ihrer Hauptversammlung vom'23. Dezember 1916 den
Vorstand neu bestellt und in denselben gewählt: Als Präsident: Alfred Lehmann,
Landwirt, von Rüeggisberg, im Sandacker zu-Vorderfultigen; .als Sekretär:
Christian Burren, Christians sei., von Rüeggisberg, Landwirt in Vorderfultigen;

als Kassier: Karl Burren, Christians sei., Von Rüeggisberg, Landwirt
in Vorderfultigen; als Beisitzer, zugleich Vizepräsident: Ernst Zimmermann,
Johannesen, von Wohlen, Landwirt in der Kästlifuhren zu Vorderfultigen.
Der Präsident oder der Vizepräsident und der Sekretär führen je durch kol- -

loktivo Zeichnung die reehtsverbindliehe Unterschrift namens der. Genossen- \

schaft.
24. April. Die Ziegenzuchtgenossenschaft Riggisberg und Umgebung, mit

Sitz in Riggisberg (S. H. A. B. Nr. 107' vom' 22. April 1910, Seite 733), hat
in ihrer Hauptversammlung vom 21. Februar 1913 ihren Vorstand neu be-'
stellt und in denselben gewählt: Als Präsident: Gottlieb Kislig, Johannesen
sei., Daehdeeker, von und in Riggisberg, bisheriger;' als Vizepräsident • an
Stelle dos ausgetretenen Rudolf Marti: Christian Keuseh, Christians sei., von
Riggisberg, Zimmermann daselbst; als Sekretär: Gottlieb Pulfer, Rudolfs seh,
von Riggisberg, Maurer in Rüeggisberg; als Kassier: Emil Baumann, Gottliebs
sei., von Bottenwil (Aargau), Maurermeister in"Riggisberg; als Beisitzer: Fritz
Böhlen, Rudolfs sei.,- Landwirt, von.und in Riggisberg; ChristianHaari,
Christians' sei.," von Adelboden, Landwirt in Riggisberg; Christian Trachsel,
von Wattenwil, Ländwirt'in' Burgistein. Präsident oder Vizepräsident' und
Sekretär zeichnen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossensehaft.

24. April. Die Käsereigenossenschaft Uttigen-Kienersrüti, mit Sitz in
Uttigo'n (S. IL A. B. Nr. 176 vom 6. Juli 1910, Seite 1239), hat in ihrer
Genossenschaftsversammlung vom 1. Juni 1916 den' Vorstand neu gewählt,
bezw. bestätigt, so dass sich nunmehr der .Vorstand aus folgenden Personen
zusammonsotzt: Präsident: Robert• Müller, von Röthenbach i. E., Landwirt
auf dem-Hubel ip Uttigen; Sekretär: Johann'Wagner, von Walliswil-Wangen,
Lohrer in Uttigen; Kassier, zugloieh Stellvertreter des Präsidenten: Gottfried
Ringgenberg, von Leissigen, Landwirt im Säget zu Uttigen; Beisitzer:. Johann
Beutler, von Buchholterberg, Landwirt in Uttigen; Fritz Wyler, von Heiligen-
schwondi, Landwirt im Tawelli zu Kienersrüti; Robert Rubi, von Oppligen,
Landwirt in Kienersrüti. Präsident und Sekretär sind befugt, kollektiv namens
der Genossenschaft rechtsverbindlich zu zeichnen. '

24. April. Dio Käsereigenossenschaft Gerzensee, mit Sitz in Gerzensee
(S. H. A. B. Nr. 281 vom 4. September 1899, Seite 1131), hat in ihren
Hauptversammlungen vom 9. März 1907 und 15. Mai 1911 verschiedene
Ersatzwahlen getroffen,-und zwar wurden in den Vorstand dieser Genossenschaft
gewählt: An Stelle dos bisherigen Präsidenten, Christian Albert Dürig, zum
nunmehrigen Präsidenten: Hans Wittwer, von Ausserbirrmoos,- Landwirt in
der Sceschcuer, Gerzensee; an Stolle des bisherigen Vizepräsidenten, zugleich '

Kassiers, Christian Wyttenbach: Fritz Augstburger, von Gysenstein, Landwirt
in Gorzenseo, nunmehriger Vizepräsident und Kassier; an Stelle der
bisherigen Friedrieh Hossmann und- Christian Augstburger zu nunmehrigen
Beisitzern: Gottfried Schmid, von Niedermuhlern, Landwirt zu Gsteinen, Gerzensee;

Fritz Hirschi, von Schangnau, Landwirt im Freudheim, Gerzonsee. Der
Präsident, Hans Wittwer, ist bofugt-, .'kollektiv mit dem Sekretär, Gottlieb
Spyeher, rechtsverbindlich namens' der .Genossensehaft zu zeiehnen.

Bureau de Saigneidgier (district des Franches-Montagnes)
Deeolletage. — 23 avril.-La raison F.-Mäder et Cie, au Noirmont,

deeolletagos d'aeier et de laiton.(F. .o. s. du c. du 29 septembre 1916, n° 229,
page 1482), est dissoute; la liquidation; 6tant terminöe, la raison est radibe.

23 avril. Fabrique d'Ehauches de Travers en liquidation, au Noirmont
(F. o. s. du e. du 21 juillet 1905, n°.-302,:page'1285), fabrication et eommerce'
de produits industriels eoneernant l'horlogerie.: La liquidation etant terminöe,
la raison est radiöe.

ClarasClaris-— Glarona
1917. 16. April. Unter dein. Namen Landw. Konsumgenossenschaft

Schwanden & Umgebung hat 'Sich mit- Sitz in Schwanden auf unbe- '

stimmte Dauer eine Genossensehaft gebildet. Die Genossensehaft stellt sich

zur. Aufgabe, das materielle Wohl ihrer Mitglieder zu heben und zu fördern
durch'mögliehst billige Beschaffung notwendiger Lebensbedürfnisse,-An- und
Verkauf -laiidwirtschaftlich er Hilfsmittel und durch vorteilhafte Verwendimg
der eigenen Produkte. Der Handel soll ohne Abzielung auf einen grossen Ge-
sehäftsgewinn geschehen. Die Statuten datieren vom. 20. Januar 1917.
Einwohner von Sehwanden und Umgebung, welche volljährig sind und die bürgerliehen

Ehrenrechte besitzen, erlangen die Mitgliedschaft' dureh Aufnahme-
beschluss der Generalversammlimg naeh.. vorausgegangener' schriftlicher
Anmeldung mit dem Zeitpunkte eigenhändiger Unterschrift der Statuten. Bis
zum Abschluss der ersten Jahresreehnung ist der Eintritt frei. Später kann
die ordentliche Generalversammlung na'eh; Massgabe des Genossensehaftsver-
mögens ein bescheidenes Eintrittsgeld' festsetzen. Anfällige Jahresbeiträge
werden durch die Generalversammlung bestimmt. Nur einer der Erben eines
dureh Tod ausgeschiedenen Mitgliedes hat freien Eintritt, - insofern er -sieh
innert Jahresfrist, vom Todestage desselben an gerechnet, zur Aufnahme
anmeldet. Sollte ein durch. Tod ausgeschiedenes Mitglied nur minderjährige
Erben hinterlassen, so tritt der Vormund, bezw. der Inhaber der elterliehen
Gewalt namens derselben in deren Rechte ein. Die Mitgliedschaft erlischt
je auf Ende eines Geschäftsjahres nach vorausgegangener schriftlicher
vierteljähriger Kündigung, durch .Tod und .durch Ausschluss aus der Genossensehaft.

Die ausgeschiedenen Mitglieder, bezw. deren Erben haben keinen
Ansprueh .auf das • Genossensehaftsvermögen. Die Mitglieder haften persönlich

und solidarisch für die .von der Genossenschaft rechtskräftig übernommenen

Verpflichtungen, soweit das Genossenschaftsvermögen zur Deckung der-'
selben nieht hinreicht. Für die Aufstellung der Bilanz, aus .der sich der
Reingewinn ergibt, sind die Vorschriften des Art. 656 O.- R. betreffend die Bilanz
der Aktiengesellschaft massgebend. Ein sieh ergebender' Reingewinn soll • zu
70% den Warenbezügern, sofern ihr Warenbezug mindestens Fr. 30 beträgt,
zugeteilt werden. Aus den .restliehen 30% ist ein Reservefonds zu bilden,
dessen Höhe von der Generalversammlung' bestimmt wird, immerhin aber
so bemessen werden soll, dass er genügende Dcekung für jede Gefahr gewährt.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der aus fünf
Mitgliedern bestehende Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Die rechts-
\ erbindlieh,e Unterschrift für die Genossensehaft führen der Präsident oder-
der Vizepräsident kollektiv mit dem' Aktuar; der Verwalter führt
Einzelunterschrift. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Samuel.Luch¬
singer, Landwirt, von und in Sehwanden, Präsident; David-Streift, Landwirt,
von und in Schwanden, Vizepräsident; Samuel Blumer, Landwirt,-von und
in Sehwanden, Aktuar; Meinrad Kälin, Landwirt-, von Yberg (Schwyz),' in
Schwanden, Kassier; Melehior Kundert, Landwirt, von und in Sehwanden,
Verwalter.

Solothura — Soleure — Soletta

Bureau Breitenbach
1917. 22. April. Die Ziegenzuchtgenossenschaft Breitenbach, mit Sitz in

Breitenbaeh (S. H. A. B. Nr. 45 vom 21. Februar 1911, Seite 278),' hat ihren
Vorstand neu bestellt und besteht derselbe nunmehr aus' folgenden - sieben
Mitgliedern: Präsident: Josef Marti, Mechaniker; Vizepräsident: Georg Marti,
Georgs sei., Landwirt; Sekretär: Johann Zihlmann, Johanns seh, Landwirt;
Kassier: Oskar Marti, Pauls Sohn, Mechaniker; Beisitzor: Emil Marti, Fridolins
sei., Fabrikarbeiter; Albin Haberthür, Urs Peters Sohn, Fabrikarbeiter; diese
seehs alle von und in Breitenbaeh; und Clemens Mäier, Karls seh,
Fabrikarbeiter, von Aitern (Grossherzogtum Baden), wohnhaft in Breitenbach. Der
Präsident Josef Marti imd der Sekretär Johann Zihlmann führen namens,der
Genossensehaft die rechtsverbindliche Unterschrift dureh kollektive Zciehnung.

Bureau Kriegstetien
Wirtschaft undDrogerie. — 23. April.'Die Firma Bertha Kaiser-

Rötschi, zum Emmenhof in.Biberist (S. H. A. B.-Nr. 84 vom 12. April 1917,
Seite 591), ändert den Zweck der Firma ab in: Wirtschaft und Drogerie.

Bureau. Stadt Solothurn

Metzgerei. — 23. April. Die" Firma' J. Sury, Metzgerei, in Solothura
(S. H. A. B. Nr. 144 vom 8. Oktober 1890, Seite 720), ist infolge Verzichts des
Inhabers erlosehen. Aktiven und Passiven sind übergegangen an die neue
Fi:ma «H. Suri» in Solothurn. -1

Metzgerei und Viehhandel..-:- 23. April. Inhaber der Firma
H. Suri in Solothurn ist Hermann Suri,,'Metzgermeister, von.und in Solothurn.
Die Firma (ibernimmt Aktiven und -Passiven der erloschenon Firma «J. Sury»
in Solothurn. Metzgerei uiid Viehhandlung; Friedhofgasse Nr. 74.

Appenzell A.-Rh. — Appenzcll-Rh. ext. — Appenzello est.

Baumwolhwirnerei. — 1917. 23. April. Die Firma Joh. Lutz-
Rohner, meehanisehe Baumwollzwirnerei, in Walzenhausen (S. H. A. B. Nr. 13-

vom 5. Februar 1883, Seite 94), ist infolge Aufgabe des-Geschäftes erlosehen.

Stickerei. — 23. April. Inhaber der Firma Victor Kuhn in Herisau
ist Vietor Kuhn, von Lütisburg (Kt-.-St. Gallen), in Herisau. Stickerei. Kaser-
nenstrasse Nr. 562.

23. April. Die Firma Joh. Bänziger, Steinlieferant, Steinbruchausbeutung,
in Lutzenberg (S. H. A. B. Nr. 85 vom 24.'- März 1896, Seite 349), ist infolge.
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Möbelschreinerei, usw. — 23. April. Inhaber der Firma
U. Zürcher in Herisau ist Ulrich'Zürcher," von Bühler, in Herisau. Möbel-
schieinerei und Möbelhandlung. Griesstrasse Nr. 374.

Möbel. — 23. April. Die -Firma Joh. Heller, .Möbelmagazin, in Herisau
(S. H. A. B. Nr. 63 vom 17. März 1914, Seite 451), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. '

Viehhandel, Landwirtschaft. — 23. April. Inhaber der Firma
Konrad Aider in -Herisau ist Konrad Aider, von Waldstatt, in Herisau.
Landwirtschaft und Viehhandel. Saum Nr.'671. •

Glaserei, Linoleum. —' 23. April. Die Firma Ulrich Waldhurger,
meehanisehe Glaserei, Handel mit imd Verlegen von Linoleum, in Teufen
(S. H. A. B. Nr. 279 vom 29. November 1915, Seite 1594), ist infolge Todes
des Inhabers erlosehen.

Viehhandel, Landwirtschaft. — 23. April. Inhaber der Firma
Jakoh Freitag in Herisau ist Jakob Freitag, von Elm, in Herisau. 'Landwirtschaft

und Viehhandel. Böhl Nr. 847.
23. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Schweizerischer

Bankverein», mit Gesellsehaftssitz in Basel,; Gesehäftssitzen in Zürich, St. Gallen,
Genf, Lausanne und London, und 'Agentur 'in Herisau, hat in der
Generalversammlung der Aktionäre vom 20. März 1917-eine Revision der Statuten
vorgenommen, gemäss welcher nunmehr :die Firma in den verschiedenen
Sprachen wie folgt lautet: «Schweizerischer Bankverein», «Soci6t6 de Banque.
Suisse», «Societa di Banca Svizzera» und «Swiss Bank Corporation». Zufolge
dieser Statutenrevision erhält die\ Agentur- Herisau (S. H. A. B. Nr. 244 vom
19. Oktober 1915, Seite 1042 und-', dortige.;Verweisungen) folgende. Bezeichnungen:

Schweizerischer Bankverein, Agentur Herisau, Sociötg de Banque
Suisse, Agence d'Herisau, Societä di Banca Svizzera, Agenzia di Herisau, und
Swiss Bank Corporation, Herisau Agency.
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Genf — Geneve — Ginevra • -
Commerce d' h o rl o g e ri e', -bijouterie, joaillerie et

orfevrerie. —'' 1917.' 23 avril. Jean-Francois Vernier pere, 'domicilie ä
Geneve, et son fils Georges-Frang.ois Vernier,'domicilii aux Eaux-Vives, mari6
sous le regime de la separation de biens avec Marguerite-Charlotte n6e
Vincent, t'oiis deux de Geneve (Ville), ont constitue ä Geneve, sous la raison
sociale F. Vernier et fils, une societe en nom collectif qui a commence le
23 avril 1917. Commerce d'horlogerie, bijouterie, joaillerie et orfevrerie.
21, Quai des Bergues.

Fabrique de caisses en tous genres. — 23 avril. Le chef de
la maison Hippolyte Vandelle, ä Carouge, est Joseph-Marie-Hippolyte Van-
delle, citoyen framjais, domicilii ä' Carouge. Fabrique de caisses en tous
genres. 16, Rue de la Filature.

Exploitation du Casino Th e 51 r e et de.tous etablisse-
ments similaires. — 23 avril. La maison Reybaud et Pery fils, exploitation

du Casino-Th65.tr e et de tous'etablissements. similaires, 5 Plainpalais
(F. o. s. du c. du 30 avril 1909, page 770), conföre procuration ä Alfred Pery
pere, dit Fradel pere. d'origine fran<jaise, domicilii 5 Plainpalais.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Bureau saisse de la propriete intellectuelle — üfficio svizzero della propriety inteliettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen -- Enregistrements — Iscrizioni
E° 39825. — 14 avril 1917, 8 h.

Weill & Cie., fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montreal et parties de montres.

"THE PAGET"
(Transmission du n° 9277 de l'ancienne sociite du mime nom).

E° 39826. — 14 avril 1917, 8 h.

Weill & Cie., fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, itnis et leurs emballages.

TAB
Er. 39827. — 18."April 1917, 4 Uhr.

Waldenmaier & Cie., Fabrikation,
Neuhausen (Schweiz).

Hustenbonbons.

(Das Kreuz in der Marke wird nicht in roter. Farbe ausgeführt).

Er. 39828. — 18. April 1917, 8 Uhr.

K. C. Müller, Apotheker, Fabrikation,
Luzern (Schweiz).

Pharmazeutische und diätetische Präparat«.

SANOL
Er. 39829. — 18. April 1917, 11 Uhr.

Gebrüder Kölker, Fabrikation,
Breslau (Deutschland).

Oele, Farben, Firnis, Lacke, Pettwaren, Drogen und
Chemikalien.

(Erneuerung von Nr. 9196).

• Er. 39830. —-19. April'1917, 8 Uhr."

Maestrani Schweizer Schokoladen A. G. (Maestrani Chocoiats Suisses
S. A. — Maestrani Cioccoläti Svizzeri S. A. — Maestrani Swiss

Chocolates Cy.), Fabrikation, und Handel, "

• St. Gallen (Schweiz).

Kakaos roh und verarbeitet; Schokoladen in Blöcken, Platten, Tafeln,
Stengeln, Kugeln, oder Pulver; Fondant-, Milch- und gefüllte Schokoladen;
Schokoladen in Verbindung mit Haselnüssen, Mandeln oder irgendwelchen
andern Früchten, mit Likörs, Sirups oder Medikamenten; Konfiserie- und
Patisseriewaren jeder Gattung; Behälter, Verpackungs-. und Ausrüstmaterial
jeder Art und Form für diese Waren; Gemälde, Plakate, Reklameartikel jeder

Art für diese Waren.

„BeVANOA"
Er. 39831. — 19. April 1917, 8 Uhr.

Maestrani Schweizer Schokoladen A. G. (Maestrani Chocoiats Suisses
S. A. — Maestrani Cioccoläti Svizzeri S. A; — Maestrani Swiss

Chocolates Cy.), Fabrikation und Handel,
St Gallen (Schweiz).

Kakaos roh und verarbeitet; Schokoladen in Blöcken, Platten, Tafeln, Stengeln,
Kugeln oder Pulver; Fondant-, Milch-, Cröme- und gefüllte Schokoladen;
Schokoladen in Verbindung mit Haselnüssen, Mandeln oder irgendwelchen
andern Früchten, mit Likörs, Sirups oder Medikamenten; Konfiserie- und
Patisseriewaren jeder Gattung; Behälter, Verpackungs- und Ausrüstmaterial
jeder Art und Form für diese Waren; Gemälde, Plakate, Reklameartikel jeder

: Art für diese Waren.

Er. 39832. — 19. April 1917,'8 Uhr.

J. StaheI-Keller, Fabrikation,
Oberwinterthur (Schweiz).

Bohröl.

Siahel's BOHRA
ff. Bohroel

Er. 39833. — 19. April 1917, 8 Uhr.
F. Benziger, Fabrikation,

Einsiedeln (Schweiz).

1,1köre und Spirituosen aller Art, darauf bezügliche
Drucksachen und lteklameartikel.

Meginrat
E° 39834. — 20 avril 1917, 8 h.

D.-Aug. Go lay, successeur de Vve. de J.-Alfred Jurgensen,
fabrication et commerce,

Le Locle (Suisse).

Articles d'horlogerie de precision et de chronomötrie.

_J JULES
JURGENSEN

Er. 39835. — 20. April 1917, 8 Uhr.
Hanssen & Studt, Handel,

Hamburg (Deutschland).

Kaffee.

(Erneuerung'von Nr.-9169). ' A
- "j
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Nr. 3983«. — 20. April 1917, 8 Uhr.

Jäger & Co. z. Stahljäger, Fabrikation und Handel,
Davos-Platz (Schweiz).

Rasierapparat« und Bestandteile derselben.

jicderfmts-
Hßsierflpparaf

yöo&d,
pfeibutefi.gerngefiaufis

(Uebertragung der Marke Nr. 34701 von Helene Jäger, Davos-Platz).

Nr. 39837. — 20. April 1917, 8 Uhr.

Sanitätsindustrie A. G. Basel, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Pharmazeutische Präparate.

MISAUROFORM

Nr. 39838. — 21. April 1917, 8 Uhr.

A. Am b Ii h I & Sohn, Fabrikation und Handel,
Emmishofen (Schweiz)..

FrOchtekaffee, Getreidekaffee, Kaffeeessenz, Kakao, Nährsalzkakao, Nähr-
salz-Haferkakao, Haferkakao, Eichelkakao, Schokoladepulver, Tee, künstliches

Siruppulver, Birnbrotgewürz und andere Gewürze, Backpulver, Pudding¬
pulver und das bezügliche Reklamematerial.

HTr. 39839. — '21. Apnl 1917, 8 Uhr.
G. Kempf & Co., Handel,

Zürich (Schweiz).
1

Gnmmiwai^n, chemisch-technische Produkte,
Schahfurnituren.

(Uebertragung mit Gebrauchsausdehnung von Nr. 39424 der Firma Diggelmann
' " &. Kem'pf,. Zürich).

39840. — 21 avril 1917, 8 h.

Societe anonyme des Ateliers Piccard, Pictet et Cie., fabricatipn,
Petit-Saconnex (Geneve, Suisse).

Voitures automobiles et antres engins de locomotion,
turbines, machines de tons genres, ainsl que les

accessoires et pieces dttachies des dits.

Uadiation ensuite de renonciation
N° 39352. — J. Blum-Schwob, La Chaux-de-Fonds. — Radiöe le 20 avril 1917,

ä la demande du döposant.

Firma-Aenderung
Nr. 19279. — J. J. Wagner & Cle, Zürich. — Laut Eintragung vom 26. Februar

1917 im Handelsregister hat die • Gesellschaft, Inhaberin dieser Marke, ihre-
Firma abgeändert, welche nunmehr lautet: Wagner & C>*. — Dem Amte
mitgeteilt und'eingetragen am 23..April 1917.

Radiation, ensuite de d6sistcment, d'une marqne internationale en ce qni
conecrne la Suisse

Marque internationale n° 11279. — American Santo-Staubsaugeapparate
Gesellschaft m. b. H., Wien (Autriche). — Suivant prononcö de la Cour d'appel
du canton de Berne en date du 23 janvier 1917, la soci6t6 titulaire de la
marque internationale n" 11279 a döclarö se dösister de Taction qui lui 6tait
intentee et qui tendait ä l'annulation de la dite marque en ce qui concerne
la Suisse. En consequence, la.marque internationale n° 11279 a 6t6 radi6e
dans le registre des marques suisse le" 17 avril 1917.

Aktiva
Leipziger Feuer - "Versicherungs -Anstalt

Bilanzjfür den^Schluss des Geschäftsjahres 1916 Passiva

Mk. r»f.

4,196,538 88

12,856 98

16,352,323 51

2,311,190 74

58,685 -

22,931,595 11

Forderungen an die Aktionäre für noch nicht eingezahltes
Aktienkapital.

Sonstige • Forderungen:
M.
>

»

»

a. Rückstände der Versicherten.
b. Aussenstände bei Generalagenten und

Agenten.
c. Guthaben bei Banken.
d. Guthaben bei anderen Versicherungs-,

Unternehmungen.
e. Im folgenden Jahre fällige Zinsen, so¬

weit sie anteilig auf das laufende
Jähr trftfffln

291,683.04 f. Sonstige Aussenstände.

1,307,771.—

1,342,467.17
1,088,246.35

166,371.32

Kassenbestand.
Kapitalanlagen:

M. 13,395,000.—
»

»

a. Hypotheken und Grundschulden.
2,957,323.51 b. Wertpapiere.

— — o. Wechsel.
Grundbesitz in Leipzig, Thomasring 22/24:

M. 2,361,190.74 Buchwert am 31. Dezemher 1915.
» 50,000.— Abschreibung.

Inventar abgeschrieben.
Sonstige Aktiva :

Kriegsgewinnsteuer-Effektenkonto.
Verlust (B. 2)

Gesamtbetrag.

Aktienkapital
Ueberträge auf das nächste Jahr, zu a und b, nach Abzug

des Anteils der "Rückversicherer:
a. Für noch nicht verdiente Prämien (Prämienüberträge) :

Feuerversicherung M. 4,621,180.36
Einbruchdiebstahlversicherung » 353,147.46

b. Für angemeldete, aber noch nicht
bezahlte Schäden (Sohadenreserve):
Feuerversicherimg » 1,522,300.—
Einbruchdiebstahlversicherung » 29,800 —

Hypotheken und Grundschulden sowie sonstige in Geld zu
sohätzende Lasten (Reallasten, Renten usw.) auf dem
Grundstücke Nr. 5 der Aktiva -

Sonstige Passiva:
a. Guthaben anderer Versicherungs¬

unternehmungen M. 2,273,371.65
b. Sonstige Kreditoren » 279,413.11
c. Dividendenkonto • (noch nicht erhobene Dividende)
d. Reichsstempelkonto... - •

e. Sonderrücklage (R. G. v. 24. Dezember 1915)
f. im voraus bezahlte'Miete

Reservefonds • -.

Speziaireserven :

a. Sparfonds '. M. 800,000.—
b. Dividenden-Ergänzungsfonds. » -400,000.—
c. Kursreservefonds » 158,215.69
d. Pensionsfonds » 1,522,394.60

Gewinn *

Gesamtbetrag

Hk.
6,000,000

.6,526,427

2,552,784
8,325,

126,029
60,000

" 570

3,000,000

2,880,610
1,776,848

22,931,595 11

T?i.

82

76

18

29
06

Leipzig, den 20. Februar 1917. Leipziger Feuer-Yersichei'ungs-A.xxstalt:
'

Wagner. Oemler.
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Schweizerische Hagel-Versicherungs-Qesellschaft in Zürich
• • - _• i '' *

'
< A *

i '•<** •
' **

Aktiren Bilanz am 31. Dezember 1916 passiven

Pr.
4,692

Ct
37

290,051

4,483,000

4,777,743 80

43

Fr.

203,475
7,192

28,934
5,110
7,335

23,447,
13,833

722

Ct.

80
80
80

30
40
33

Kassabestand.
Diverse Debitoren:

Guthaben bei der Zürcher Kantonalbank.
» Berner »

» ' s » Basler s
» » s Schaffhauser s
» > » St. Gallischen s
» » » Thurgauisch. »

» » ». Wa'adtländ. s
> » Postcheck-Konto VIII 2350

Wertschriften-Konto (B.4)

Die siebennnddreis9igste Gewinn-und Verluetreehnung (sowip die Bilanz der
Schweizerischen Hagel-Yersicherungs-Gexellschaft für das Jahr 1916 ist von den
unterzeichneten .Revisoren geprüft,.mit den Belegen verglichen und mit den-ordnungs-
gemäss geführten Büchern im Einklang gefunden worden.

Wir beantragen deren Genehmigung und Decharge-Erteilung an die Verwaltung.

Zürich, den 27. Januar 1917.

Fr. Ingold. F. Böschung. Th. Odermatt.

Diverse Kreditoren:
Zinscoupons der als Bundeskaution deponierten

Obligationen -. ".
Noch nicht abgehobene Entschädigungen p. 1915
Diverse

Reservefonds-Konto :

Saldo-Vortrag. .'

Uebertrag von:
Zinsen-Konto
Restanzen-Konto 1

Entnahme lt. Gewinn- und Verlust-Konto
Betriebsfonds-Konto :

Saldo-Vortrag.
'

Kautions-Konto:
Saldo-Vortrag

:Fr- qt: Fr. Ct.

450.
7

513 30 970 30

4,490,822
i

32 i

i

216,219
2,076

86
11

4,709,118 29

22,344 79 4,686,773 50

80,000
i

• 10,000 — i

4,777,743 80 1

Zürich, den 5. Jannar 1917. Schoch.

Die .Uebereinstimmung der vorstehenden Aufstellungen des Gewinn- und Verlust-
Kontos und der Bilanz mit den ordnungsmässlg "geführten Büchern beseheint.

Zürich,' den 9. Januar 1917.
Hans Feller.

Ilitt Teil - Partie m elielle - Parte noi aiiale
Eidgenössische Kriegsgewinnsteuer

Gemäss Art. 33 des Bundesratsbeschlusses vom 18. September 1916 ist
die Kriegsgewinnsteuer für das-Jahr 1915 am Tage des Inkrafttretens des
genannten Beschlusses, d. h. am'18. September 1916 und diejenige für das
Jahr.1916 am.l. Januar 1917 verfallen. Die Steuer für die beiden Jahre 1915
und 1916 kann deshalb jederzeit eingefordert werden.-

Vom Schweizerischen Finanzdepartement ist in Anwendung einer
weiteren Bestimmimg des gleichen Artikels die Zahlungsfrist für die
Kriegsgewinnsteuer für das Jahr 1915.sowie für das Geschäftsjahr
1915/16 derjenigen Steuerpflichtigen, die ihre Rechnungen nicht mit dem
Kalenderjahr abschliessen, auf 31. Mai 1917 festgesotzt worden: Die
Steuerpflichtigen haben daher den Steuerbetrag bis längstens zum genannten
Tage an die eidg. Staatskasse oder für deren Rechnung an die Schweizerische
Nationalbank in bar und kostenfrei zu bezahlen.

Jeder Steuerpflichtige wird noch eine, persönliche Zahlungseinladung
erhalten, sei es auf Grund der erfolgten Einschätzung oder, wenn diese noch
nicht stattgefunden hat, auf Grund seiner Steuererklärung, wobei dann die
endgültige Abrechnimg nach erfolgter Einschätzung vorbehalten wird. Er
kann aber schon von heute weg Abschlagszahlungen auf den festzustellenden
Steuerbetrag leisten. Für Abschlagszahlungen, die vor dem 30. April 1917 auf
die Kriegsgewinnsteuer des Jahres 1915, bezw. 1915/16.'gemächt werden, wird
ein Skonto von 5% "für die Zeit vom Tage der Zahlung bis zum 31. Mai 1917
gewährt.

Es werden jederzeit auch Vorauszahlungen auf die Kriegsgewinnsteuer
späterer Steuerperioden entgegengenommen, und es wird für solche
Vorauszahlungen, sofern sie wenigstens 30 Tage vor dem Zahlungstermin erfolgen,
den' Steuerpflichtigen ebenfalls ein Skonto von 5% gewährt, berechnet vom
Tage der Zahlung bis zum später festzusetzenden Zahlungstermin für die
betreffende Steuerperiode. '

Jede an die eidg. Staatskasso oder für deren Rechnung an die
Schweizerische,Nationalbank, geleistete Abschlagszahlung oder Vorauszahlung ist der
eidg. KriegsSteuerVerwaltung in Bern zu avisieren. '

Für die Steuerbeträge, die bis zum festgesetzten Zahlungstermin nicht
bezahlt werden, wird Betreibung eingeleitet, .und es wird überdies von ,dem
auf den Zahlungstermin folgenden Tage hinweg ein Verzugszins von 5%
berechnet. Die Einreichung eines Rekurses gegen die Taxation hemmt den
Zinsenlauf nicht,- sofern dio eidg. Rekursbehörde, nicht ausdrücklich etwas
anderes bestimmt.

' '
'

Die eidg. Kriegssteuerverwaltung ist ermächtigt, in einzelnen Fällen
einen andern Zahlungstermin festzusetzen'und.Zahlungsaufschub ,zu gewähren.

Ist ein Steueranspruch gefährdet oder .hat der. Steuerpflichtige keinen
Wohnsitz in der Schweiz, so kann die eidg. Kriegssteuerverwaltung jederzeit
Sicherheit verlangen.

Eidgenössische Staatsrechnung. Die Verwaltungsrechnung für 1916
schliesst bei Fr. 176,582,013 Einnahmen und Fr..193,227,468 Ausgaben
mit einem Ausgabenüberschuss .von Fr. 16,645,455 ab, wobei jedoch in
Betracht zu ziehen-ist, dass die Kosten der Mobilmachung der schweizerischen

Armee., in der vorstehenden Rechnung .nicht enthalten sind. Die
Kosten der-Mobilmachung betrugen, bis Ende 1916 Fr. 497,728,391. 52;
sie werden in der Kapitalrechnung eingestellt und seinerzeit sukzesssive
.amortisiert.

Das Rechnungsresultat, das gegenüber dem Voranschlag, mit Inbegriff

der Nachtragskredite, die auf die Bilanz der Verwaltungsrechnung
einen Einfluss ausüben, sich um Fr. 43,559,555 günstiger stellt,-ist darauf
zurückzuführen, dass einmal die.. Aufwendungen für das .Militärwesen
gegenüber dem Voranschlag zirka 8 Millionen Franken weniger betrugen.
Im Postbetrieb ist," anstatt des veranschlagten Betriebsverlustes von
Fr. 9,581 ;000, nur ein Betriebsverlust von Fr. 1,590,175. 78 erwachsen.
Die Telegraphen-; und Telephonverwaltung weist/anstatt des Vorgesehenen
Betriebsverlustes von Fr. 1,596,384, einen Reinertrag von Fr. 6,208,030. 05
auf. Bei den übrigen Departementen blieben die Ausgaben um rund
Fr. 5,500,000 iinter dem Voranschlag. An Mehreinnahmen sind im besondern

zu erwähnen: Ertrag der Kapitalien mit Fr. 7,000,000, herrührend
aus der Verzinsung der in den Ein-'-ünd Verkaufsorganisationen.
investierten Gelder, Mehrerträgnisse der Zölle (Fr. 3,500,000) und des Militär-
pflichtersatzes. Der Ausgabenüberschuss betrug 1915 Fr. 21,551,507. 10,
1916 Fr. 16,645,455. 53 und 1914 Fr. 22,533.117. 61.

— Schweizer Mustermesse. Iü den ersten Messetagen ist lieft 11 der offiziellen
Messezeitschrift mit flott. gezeichneter, festlieh wirkender • Umschlagszeichnung
herausgekommen.

'
Neben der Eröffnungsrede, die Regierüngsrat Dr. n.'Bloch'er am 14. April

im Basler Stadttheater sprach, enthält es. den 8ehluss des Artikels- "von A. Bonzanigo

über die Tessiner Industrien und eine schön illustrierte Arbeit von- F, Kaeser über Mode
und Kunst in der Seideuiudustric. -Der lehrreichste. Beitrag, dessen Schluss in Heft 12
erscheinen wird, ist eine Studie von Dr. Traugott Geermg. über die Neuen Schweizer
Industrien; in übersichtlicher und erschöpfender "Weise lnsst er" alles zusammen, was
seit der Berner Landesausstellung Neues entstanden ist'und was sich sonst in unerwarteter
Weise entwickelt hat.

* »

Impöt föderal sur les bönöfices de guerre
Eil vertu de l'art. 33 de Tarretd du Consoil föderal du 18 soptembre 1916,

l'impöt sur les benefices do guerre pour l'annöe 1915,est 6chu lors de l'entree
en'vigueur du dit arrötö, e'est-a-dire le 18 septembre 1916 et l'impöt pour
l'annöe 1916, le ler janvier, 1917: L'impöt pour, les deux annöes 1915 et 1916
peut des lors etre exige. eii tout temps.

Faisant application d'une autre disposition d6 ce mömo article, le
Departement suisse des finances a fix6 au 31 mai 1917 le'tormö de paie-
mentpourl'impötsurlesbönöficosdegüerredo l'annöe 1915
ainsi que de l'anhöo commerciale 1915/16 pour les contribuables qui ne clö-
turent pas leurs comptes avec l'annöe civile. Les contribuables ont dös lors
l'obligation do verser jusqu'au jour indique au "plus tar'd leur montant d'im-
pöt an comptant et sans frais, ä la Caisse d'Etat föderale ou, pour lo.compte
de cette derniere, k la Banque nationale suisse.

Chaque contribuable recevra encore.une invitation-personnolle k verser
son impöt, soit sur la base de sa taxation, soit sur la base do sa declaration
d'impöt, si la taxation n'a pas, encoro eu lieu. Reste r6sorv6 dans ce dernier
cas le röglement.de compte d6fiiiitif, aprös que la taxation aura 6tö effectuee.
Les contribuables peuvent des aujourd'hui effectuer des' versemonts 6 compte
sur le montant.d'impöt ä fixer..Pour les ^escomptes' vorsös avant le 30 avril
1917 sur l'impöt de l'annöe 1915 ou 1915/1916, il sera accordö un oscompte du
5% ä partir" du jour du. .paiement jusqu'au 31 mai 1917.

On acceptera aussi en tout temps les paiements a'nticipös sur l'impöt de
periödes fiscales ulterieures et'.l'on accordera egalement au contribuablos,
poiir ces versements anticip6s, pour autant qu'ils auront eu lieu 30 jours avant
le terme de paiemcnt, un escompte du 5% calcuie du jour du versoment
jusqu'au termo de paieinent de la pöriode respective.

L'Administration födörale de.l'impöt de guerre, ä Berne, doit etro avisee
de tout äcompte'ou de tout, päiemont antieipö effectuö "ä la Caisse föderale
ou, p'our le compte do cette deriiiöre, .ä la'Banque nationale suisso.

II sera procedö ä'la poursuite pour les contributions non versees aprös
l'expiration du döläi de paiement; la presentation d'un recours k la Commission

föderale de recours ne suspend pas le cours des intöröts, ä moins'que la
Commission de recours n'en döcide autrement.

L'Administration föderale de l'impöt de guerre est autorisöe k fixer dans
certains cas un autre terme de paiement et k accorder des dölais.

Si les droits "du fisc sont en pöril ou si le contribuable n'a pas son domicile

en Suisse, l'Administration födörale de l'impöt de guerre peut demander
en tout temps des süretös.

Imposta federale sui profitti di guerra
In virtü doll'art. 33 del decreto del Consiglio federale in data 18 set-

tembre 1916, l'imposta sui profitti di guerra per l'anno 1915 ö scaduta nel
giorno della messa in vigore del suaccennato decreto, cioö al 18 settembre
1916, e qiiella per l'anno 1916 al 1° gonnaio 1917. Quindi l'imposta per am-
bedue.gli anni 1915 e 1916 puö essere riscossa ad ogni tempo.

In applieazione di un altro dispositivo del medesimo articolo il.Diparti-
mento svizzero delle finanze ha stabilito al 31 maggio 1917 l'ultimo
te'rmine di pagamento per l'imposta sui profitti di
guerra per l'anno 1915, come pure per l'anno commorciale 1915/1916 dei
contribuenti che non chiudono i loro conti con l'anno' civile. I contribuenti
debbono quindi effettuare il totale pagamento dell' imposta • per contanti e
senza spese entrö iL giorno suddetto alia Cassa federale di'Stato o sui conto
della medesima presso la Banca nazionale'svizzera.

Ogni contribuente riceverä inoltre un invito personalo per il pagamento
della sua', imposta, sulla-base dell'avvenuta tassazione, e se 'questa'non.;fu
stabilita, sulla base della sua dichiaräzione, riserbata, in quest', idtimo casö/ la
liqüidazione della differeriza una volta che la tassazione sia fissata definjtiva- •

meiite.
Per gli acconti versati prima del 30 aprilo 1917 sull'.imposta dell'anno

1915 rispettivamente 1915/1916, sarä corrisposto uno sconto del 5%, calcolato
dal giorno del versamento al 31 maggio 1917. Sono pure-.accettati pagamenti
antieipati d'imposte.di periodi fiscali susseguenti.ed ai contribuenti sarä„paJri-
menti accordato per, questi -vereamenti antieipati ,ed .effettüati almeno .30 gi^rni
prima del t'ermine di pagamento, uno sconto del 5 %, calcolato dal giorno
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del versamento 6ino al termine di pagamento fissato per il rispettivo periodo
fiscale. L'AmmimBtrazione federale dell' impoBta di guerra a. Berna deve
essere avvisata di tutti gli acconti o pagamenti anticipati effettuati alia Cas6a
federale o sul conto della stessa presso la Banca nazionale .svizzera. Contro
i morosi si procederä per via esecutiva, calcolando a loro carico un interesse
di mora del 5%. L'insinuazione di un ricorso alia Commissione federale dei
ricorsi non sospende il decorso degli interessi, salvo che la Commissione dei
ricorsi decida diversamente. • •

L'Amministrazione federale dell' imposta di guerra e- autorizzata a fissare
in certi casi altri termini di pagamento e ad accordare per i pagamenti delle
dilazioni. " "

L'Amministrazione federale dell' imposta di guerra puö domandare • delle.
garanzie..qualora .vi sia pericolo per i diritti del fisco o che il contribuente
non abbia dimora stabile nella Svizzera.

Schweizerische
Ausweis norm

Metallbestand: -

Gold. V

Silber

Natlonalbank — Banque Nationale Suisse
23. April — Situation hebdomadaire du 23 avril

Aktiva
Letzter Ausweis

Dirnürre titration
Fr.

Darlehens-Kassascheine
Portefeuille .'
Lombard '
Wertschriften.
Korrespondenten
Sonstige "Aktiva.

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

Fr.
842,491,646. 44
61,630,120. —

894,121,766. 44
7,069,075. —

188,607,005. 90
17,281,983. 83
7,485,824. 35

33,865,189. 20
26,293,686.38

674,224,631.10

+
+
+
+

' +

481,135. 49
877,325. —

8,473,095. 68
241,187. 88

30,229. 75
5,275,597. 63

15,597,404.18

Passiva
27,940,858. 48

502,649,805. —
121,544,616.14
22,189,762. 48

— 4,538,205. —
-f 12,708,286. 77

+ 12,194,289.08
674,224,531.10

FMcaisse mdtallique
Or •

Argent

Billets de is Caisss de Preis

Portefeuille
Lombard
Titres
Correspondants
Autres actifs

Fonds propres
Billets en circulation
Virements et de ddpots
Autres passifs

Diskontosatz V/s'/o, gültig seit 1. Januar
1916.

Lombardzinsfuss 5 °/°> gültig seit 1. Januar
1916.

Lombardsatz für Vorschüsse auf Goldbarren
und fremde Goldmünzen (bis 3. August
1 %) aufgehoben am 3. August [1914.

Taux d'escompte 4'/' %> valable depulr
le l«janvier 1916.

Taux pour 'avances 5 %, .valable depuis le
1« janvier 1916. •" '

Taux pour avances sur lingots et monnaies
d'or fetrangferes (ju89u'au 3 aoüt 1 %.
supprimfe le 3 aoüt 1914,

^ Diskontosätee - Taux d'escompte
(Bulletin der Schweizerischen'Nationalbank, —'Bulletin de. la Banque Nationale Suisse.)

Wochenaosweise der Schweizerischen Natlonalbank und anderer Banken
Situations hebdomadaires de la Banque Nationale Suisse et d'autres Banqnes

Biro- ose
.• Lombard Depetreeiimaas»
Nantiesemenls Oomptu de tifr#

meiste et de dipSlt

Datum
Date

Hettn-UiiUal
Circulation

• du btuas

Eetallbestand
Bneaitse

milaüique
Psrleievlll*

7. IV. 1917 Ii Ir. lOM (1 Ik.-Pr. 1.25,1 jC -Pr. 26,1H. fl.—Pr. 2. OS, 1 Er.- Pr.: 1.05,1 / -Pr. 5) En Pr. IQ'.t <

1917:
1916:
1915:
1914:

i

1917):
1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915):
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

1917i
1916:
1915:
1914:

1917:
1916:
1915:
1914:

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
520,819 898,226 185,531 18,450
419,964 '808,740 156,745 18,866
405.961 276,540 127.758 16,573
269,787 185,928 90,922 21,848'

Belgische Natlonalbank — Banque Nationale de Belgique

972,895 381,516 670,077 51,858

Bank von Frankreich — Banque de France
18,749,447 5,474,809 1,871,089 1,187,936
15,154 630 6,849,128 2,016,899 1,288,683
11,422,735 4,680,855 2,906,865 675,984

' 6,948,261 4,249,983. 1,440,894 781,838

Bank von England — Banque d'Angleterre
972,515 1,867,272 4,063,820 —

.846.866 1,411,656 8,858,208 —
878,528 1,348,776 4,684,246 —
786,792 900,704 1,366,283 —

Deutsche Reichsbank — Banque Imperiale Allemande
10,698,582 3,185,069 12,427,009 11,031
8,848,442 8,130,790 6,487,212 14.655
6,723,164 2,984,255 5,426,275 29.930
2,772,051 1,977,486 1,421,640 88,876

Niederländische Bank — Banque des Pays-Bas
1,565,331 1,242,195 177,640 181,617
1,866,003 1,086,158 197,874 158,569

982,798 605.585 141,846 393.881 '

659,816 350,828 165,587 165,854

- Oesterreichisch-Ungarische Bank — Banque Austro-Hongroise

91,967
112 322

61,203
39,996

99,607

2,578,517
2,117,298
2,540,770

765,965

4,477,304
3,941,597
5,072,987
1,549,120

6,024,911
2,159,210
2,234,604
1,119,449

148,604
159.476
128,13S

6,760

2,847,428 1,621,406 840,574 188,567 238,837

TOTAL
(1917: —
1916: —
1915: —

'1914: 18.702,026 9,617,296 5,996 977 1,292,841 8,819,734

New-York Associated Banks
1917: 140,600 3,957,150 18,196,000
1916: 157,900 8,489,500 17,028.200
191o: 188 060 2,708,000 11,990,000
1914: " 208,750 2.846,350 10,516,750

19,567,250
17,947,960
12,018,050
9,990,450

191J 1917 1917 1917 1917 1916 1915
15. IV. 7. IV. 31. in. 23. HI. 23. IV. 23.' rv. £COOl

0. p. 0. p. 0. p. 0. p. 0, P- 0. p. 0. p.
Schweiz ä'/s 2 4»/j 2'/l8 4'/j 2l/s 473 278 47s 2 473 27« V/s 378..
Paris 5 5 5 5. 5 5 6 '5 5 5 5 5 5 5 •

London. 5 4e/>s 5 41/2 • 5'A 49/i8 572 49/l8 5 417.6 5 V/s 5 2"/«
Berlin 5 46/s • 5 45/a 5 45/s 5 V/s. 5 V/s 6 V/s 5 V/e
Viiano 5 4 5 4 ' 5 4 0 4 5 .4 S'/s 4 Vis 5.
Bruxelles — —
Wien 5 V/s O V/s 5 V/s 5 V/s 5 V/s 5 2 5 27.6
Amsterdam 41/s i l1/* 4VJ 4'/j V/s Vis 2l/s 47'i V/s 41/: 17* 5 V/s
New-York1) 4 2'/a 4 21/» 4 2V2 4 21/s 4 27» 4 • 274 4 V/s

o. offiziell (offleiel), p. privat (hors banque). >) Call money.

Kurs für Sichtdevisen auf:3) — Conrs du change ä.vue sur:')
Gesetzliche Parität (Paritfe legale): £ 1 Fr. 25.2215; M. 100 Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H.'fl. 100 ='Fr. 208.8198; f 1 Fr. 5.182. ' '

Paris London Deutschland Italia Brtuelles Wien Amsterdam New-York
1917 23 IV. 90.25 24.50 79 — 74.— — 49.50 209.50 5.13

15. IV. 89.27 24.28 78.07 " 70.— — 48.92 211.15 5.0911/
7. IV. 90.— 24,25 79.— 72 50 — 49.50 207 50 5.09

31. HI. 86.32 23 9774 78.96 64.70 — 49.86 203.80 5.031/«
23. III, 86.26 23.987J 79.24 64.85 — • 50.26 203.29 5.03

1916 23. IV. 86.67 24.6174
25.557s

• 95.17 79.77. — 65.95 217,25 5.167a
1915 23 rv. 100.25 108.60 91.50 — 81 — 209.60 5.32—
1914 23. IV. 100.09 25.17— 123.02 99.64 99.56 104.74 208.22 5.16.
1913 23. IV. 100.35 25.297s .123.56 98.23 99.83 105.03 208.68 5.18'7i8

') Die Kurse bedeuten Geld kurze.) Lea cours slgnWent cours de la demands.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postauz
UeberweisumgskuTs vom 25. April an — Cours de reduction ä partir du 25 avril

Deutschland Fr. 80. — 100 Mk. Allemagnt
Italien „ 75.50 100 Lire Italie
Oesterreich „ 50.25 =» 100 Kr. Antriebe
Ungarn „

• 50.25. 100 „ Hongrle
Luxemburg „ 88.—"= 100 fVanken Luxembourg
Grossbritannien „ 24.25 1 Pfund St. Grande-Bretagns
Argentinien „ 503.50 100 Goldpesos Argentine

Wegen den grossen Kursschwankungen gelten die Kurse ohne weiteres nur für
Beträge bis 2000 Mark bezw. 2000 Kronen oder 200 Lire. Sie werden auch für höhere •

Beträge angewendet, • wenn das Postscheckburean dem Auftraggeber nicht abweichende
Mitteüung macht.

A cause des fluctuations frequentes, les 'cours de .reduction sont valables sans autre
pour les virements d'un montant maximum de 2000 marcs, 2000 couronnes ou 200 lirei
settlement. Iis sont aussi applicables aux sommes plus felevfee's, • pour autant" que le
bureau des chfeques postaux ne fait pas au dfeposant des communications difidrentes.

Postscheck- und Giroverkehr.,— Cheques et virements postaux
Nr. 16. Neue Beitritte!21. IV. ,1917..— Nonvelles adhfelons.

Aarau: VI. 874 Chamotte- & Tonwarenfabrik Aarau A.-G., vormah Jakob Ernst.
Acaelas: I. 1296 Cormier, Laurent.
Arogno : XI. 490 Societä. cooperative di consumo.
Arosa: X. 627 Sanatorium Altcin. '

Basel: V. 3008 Bollag, Jakob, Viehhändler. - V. 3046 Genossenschaft Schreinermeister-
VerbaDd. - V-. 3050 Hengartner,' 0. - V. 3055-Massini,' Rudolf, Dr. med. — V. 3044
Ohnemus, J., Fabrikation von Backöfen. - V. 3052 .Uehlinger, J. J., Seilerei.

Bellinzona: XI. 371 Bcelcr, Alois.
Illrslelden: V. "3028 Ornith. Genossenschaft.
Blltzlngen: II. 1361 Wirthncr, El.
Bonndnz: X. 68 Dcgiacomi, Alex., Wein-, Mehl- und Holzhandlnng.
Brugg: VI. 871 Schweizer Fremdenblatt.
Bürgten (Thurgau): VIIIc. 379 Stadler, J., & Sohn, Baugeschäft.
Chanx-de-Fonds : IVb. 194 „Fabrique Innovation", A. Mattbey-Jaquet.
Chur: X. 686 Blaukreuz-Verein. - X. 635 St. Martinsturm, Benovations-Kommissiou.
Ennenda: IXa. 274 Jenny-Fehr, II. '

•

Faido: XI. 636 Longhi & Cattaneo. •

Frlbourg: IIa: 233 Marche-exposition iuternational de petit betall.
Geneve: I. 1298.Crochet, Eugene, pharmacie des• Tranchfes et de St. Victor. — I. 1295

Dunand, J. F., & fils. - '
•• • '

" ' •

Grenehen: Va. 366 Tschudy frferes. •

Kilchberg. (Zürich): VIII. 4899 Schuller, Hascal, Weinbergstr. 76. - VIII. 4901 Schüller,
Pincu, Weinbergstr. 80. ' '

Lausanne : II. 1358 Association des commcrqänts lausannois. - II. 1856 Charoton, R,,
representations industrielles' et commerciales „R 10". — II. 1364 Comitfe de secoiirs

aux rfefugifes beiges, Comitfe vaudois. - II. 1357 Lessive. de guerre de Lausanne. — II.
1363 Service de chimie de l'IIöpital. - *

•Loearno: XI. 650 „Elettricitä", Mondada Antonio.
Mendrlsio: XI. 379 Soidini, E. Angelo.
Mettmenstetten: VIII. 4929 Schiller-Hcim-Vcrwaltung, Frau T. Reichenbach.
Morges: II. 1359 Borhand, G. A., importatcur de vius en gros.
Oberschan : IX. 1626 Sulser, Alex., Fabrikant. •

Bappersnll (St. Gallen): IX. 1623 Sekundarschulpflege.
Reinaeh (Baselland): V. 8029. Hahn, R.
Rlvaz : IIb. 232 Minoterie coopferativc du Leman.
Samaden: X. 601 Voncsch, Koch & Cie.
St. Gallen: IX. 1625 Genossenschaft Ostschweiz. Garnfärber. — IX. 1624 Gerber, S, —

IX. 1621 Hartmann, B., Dr., Advokat. — IX." 1627 Hess, Albin, Marchand-tailleur,
Schützengasse 4. - IX. 1458 Pick, Hanns, Musikschule.

" Soloihurn : Va. 260 Willig-Humbert, N.
Uster: VIH. 4944 Bezirksgerichtskanzlei.
Vevey: Hb. 232 Minoterie cooperative du Leman.
Visp: H. 1860 Bayard, Alfred, Handlung.
Wlnterthnr: VTTTh. 475 Diriwächter, E., Wein- und Spirituosenhandlung.
Zürich: VIH. 4937 Blocher, G., Textilwaren. - VIII. 4936 „Das Erwachen", Organ der

jungjüdischen Bewegung, Halbmonatsschrift. — ViLL. 4916 Dux A.-G. - VHI. 4941
Geilinger, H., & Co., Rohseide. - VHI." 4907 Grand HÖtel Bellevue an Lac, Harry
Meyer. - Vin. 4938 Hensel, J., Elektrotechn. Inst.-Geschäft. - VHI. 4912 Leissing,
Ernst, Glasmanufaktur. — VHI. 4983 Lerner, Ch., Fellhandlung. - VHI. 4981 Marthaler,
Hugo, Dr., Rechtsanwalt. - VIH. 4924 Scholer & Co., Mech. Werkstätte. - VHI. 4982
Schweiz. Kunstausstellung 1917.- " '

München: VIH. 4934 Jacoby, Julius, Germaniastr. 7." *

Annoncen - Regie :

PUBMCITAS A. 6. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Bfegie de« annonce«:
PUKLICITAS H.i

Ftlz-Ersalz
für Dichtungen, Polierscheiben, etc.
(1855 z)-.;; ' liefert :: ::

Werner Gürtler, Winterthnr

Prompt«,' fachmännische Besorgung von sämtlichen

mit und ohne Einschluss des Kriegsrisikos, bei erstklassigen
Gesellschaften. Voranschläge kostenlos und für' Interessenten

unverbindlich. — Tolephon 2398. 77 I

Rob. AenbUpnii, CeBeiaktbeot Bern.
Plazierung von Versicherungen aller .Branchen, - Rücjryersicherungen.

Zu verkanlen
ein hübsches

Klein-Anto
Torped*, zweiplätzig, in neuem
Zustande. Würde sich für Geschäftsmann

eignen! Man wende sich an
6AEABE BRERAUD, ä BuU«
(Friboürg). (777 B) 1087!
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PROSPEKT

Emission von 9000 nenen Stmnmnkflen von Fr. 500 nom.
Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Aktiengesellschaft der Eisen- und Stahlwerke vorm. Georg

Fischer vom 21. April 1917 hat die Erhöhung des Grundkapitals der Gesellschaft von 10 auf 14 Millionen Franken
beschlossen. In Ausführung dieses Beschlusses werden

Fr. 4,000,000 nominal 8000 neue Stammaktien von Fr. 500
Nrn. 20001—28000

ausgegeben, die auf den Tag der ordentlichen Generalversammlung vom 21. April 1917 von einem Bankenkonsortium
gezeichnet und volleinbezahlt worden sind.

Die neuen Aktien lauten wie die. bisherigen auf den Inhaber; sie sind ab 1. Juli 1917 dividendenberechtigt und
haben demgemäss Anspruch auf die Hälfte der Dividende,, die aus dem Reingewinn des Geschäftsjahres 1917 auf eine alte
Aktie entfallen wird. Die neuen Aktien werden daher mit einem ' entsprechend lautenden Dividendencoupon pro 1917
versehen sein.

Mit der Abtrennung und Auszahlung dieses ersten Dividendencoupons pro 1917 werden die neuen Aktien den alten
völlig gleichgestellt. Die Stimmberechtiguug der neuen Aktien ist mit dem Momente ihrer Vollzahlung eingetreten.

Von diesen neuen Aktien werden FY. 1,500,000 3000 Stück zum Aufkauf des Georg Fischer Elektro-Stahlwerkes
in Schaffhausen verwendet. Die weitern Fr. 2,500,000 nominal 5000 Stück werden den Inhabern der alten Aktien
gemäss nachstehender Offerte angeboten.

Schaffhausen, den 23. April 1917.

Namens des "V"erwaltungsrates
der .A.ktiezig'esellscha.ft der Eisen- und Stahlwerke

vorm. Georg Fischer-:
(1914Z) 10371 Der Präsident:

A. CÄemperle-Beckh.

Die unterzeichneten Banken bieten hiermit

Fir. 2,500,000 nominal 5000 neue Stammaktien
der Aktiengesellschaft der Eisen-und Stahlwerke vorm. Georg Fischer, Schaffhausen

den Inhabern der alten Aktien Nrn.'l—20,000 zu folgenden'Bedingungen zum Bezüge an:
Ii, Der Bezugspreis beträgt Fr. 500, Wert 1. Juli 1917, per neue Aktie.
2,'Je vier alte Aktien geben das Recht, eine neue Aktie zum vorgenannten Preise zu zeichnen.
3. Die Anmeldungen für die Ausübung des Bezugsrechtes sind in der Zeit vom

* • • i' 1 ••'v-.'
' ** a •• Viifvh1

25. April bis spätestens am 9. Mai 1917
bei einer der unten verzeichneten Anmeldestellen einzureichen. Diese letztern halten die erforderlichen Formulare
zur Verfügung.

4. Auf den Anmeldescheinen sind die Nummern der alten Aktien arithmetisch, geordnet und deutlich anzugeben.
Sollten gleiche Nummern alter Aktien von verschiedenen Seiten zur Geltendmachung des Bezugsrechtes angemeldet werden,
so werden die betreffenden Zeichner davon benachrichtigt, damit der richtige Besitzer der mehrfach angemeldeten Titel
ermittelt werden kann. Vor Erledigung solcher Differenzen, werden die definitiven Aktientitel für die aus solchen mehrfach
angemeldeten alten Aktien gezeichneten Titel nicht ausgegeben. Von'der Einreichung der alten Aktien zur Abstempelung
wird unter diesem Vorbehalte abgesehen.

5. Die Einzahlung des Bezugspreises hat am 30. Juni 1917 zu geschehen, und es werden dagegen die definitiven
Aktientitel verabfolgt. Immerhin steht es dem Zeichner frei, den Bezugspreis auch schon vor jenem Termin zu entrichten,
in welchem Falle Ihm auf dem Betrag ein Zins zu 5% p. a. vom Tage der Einzahlung bis zum 1. Juli 1917 vergütet wird.
Bei dieser vorzeitigen Liberierung erhalten die Zeichner einen Lieferschein, welcher sie berechtigt, die definitiven neuen
Aktientitel nach ihrem Erscheinen in Empfang zu nehmen. "

Zürich, Basel und Schaffhäusen, den 23. April 1917.

Schweizerische Kreditanstalt.
Schweiz. Bankgesellschaft.

Schweizerischer Bankverein.
Bank in Schaffhausen.

A. Sarasin «& Co.

Offizielle Anmeldestellen
Die Anmeldungen für die Ausübung des Bezugsrechtes und die Einzahlungen zur Liberierung der gezeichneten

neuen Aktien werden spesenfrei entgegengenommen von

der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich,
dem Schweizerischen Bankverein Basel,
der Schweiz. Bankgesellschaft „ V.tirich,
der Bank in SchatFhausen SchafThausen,
den Berren A. Sarasin & Co. Basel

sowie von den sämtlichen übrigen Niederlassungen der drei erstgenannten Banken.

Ordentliche Generalversammlung
Freitag, den 11. Mai 1917, nachmittags 3% Uhr

im Gasthof z. Löwen in Mellen

TAGESORDN,UNG :

1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht und Rechnung pro. 1916 mit Bericht¬

erstattung der Revisoren.
3. Decharge-Erteilung an die Direktion und an den

Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. „Weiteres. (1921 Z) 1062
Geschäftsbericht und Jahresrechnung. mit. Revisionsbericht

werden den Gesellschaftsmitgliedern zugestellt.
Grüningen, den 24. April 1917.

Der Präsident des Verwallungsrates:
W. Heusser.

Soeiete de ITadustrie des Höfels

Le dividends de fr. 10 äff6rant ä l'exercice 1916 est payable
ä la .caisse de MM. Hentsch, Forget & Cie, 66, Rue du Stand,
ä Geneve, ä partir du. 1er mai, contre remise du coupon
n° 2L (20834 X) 1065

Kaufmann, Schweizer, mit mehrjähriger Praxis in Südame:
rika und Südwestafrika, deutsch, französisch, englisch,
portugiesisch, gute Kenntnisse in • Italienisch und Spanisch, sucht
Engagemnt in grössere Firma, wo er später Gelegenheit hätte,
überseeisch tätig zu sein. Während des Aufenthaltes in der
Schweiz bescheidene Ansprüche. Kautionsfähig, ev. kleinere
Beteiligung. • 1042

Offerten unter Chiffre De 3098 Y an jPnbllcitas A. G. Bern.
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Wir empfehlen ans:

Zar Vermittlung von Kapitalanlagen
in erstklassigen, vorzugsweise Schwelzerwerten

Zur Ausführung von Börsenaufträgen
Wir diskontieren, solange Konvenlenz,

erstklassige; innerhalb Jahres¬
frist fällige Obligationen

|e nach Lanlzelt zn 4—5 %

Wir verzinsenKohto-Korrentguthaben
je nach Kftndlgnngsfrist mit 3—4 y2 % p. a.

1223 (2258 Z)

Seilbahn Rieioiertel A.A.

Einladung znr ordentl. Gencralversainnilnng
auf Dienstag, den 15. Mai a. c., vormittags II Uhr

im Bureau der Gesellschaft, Germaniastr. 60.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme von Jahresbericht und Rechnung.
2. Verwendung des Rechnungsergebnisses. (1924 Z) 1063
3. Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.

Zürich, den 25. April 1917.
Der Verwaltungsrnt.

[

de Vevey
L'nssembiee generale ordinaire des nctlonnalres
est convoquöe pour le samedi 28 avril 1917, ä 3 heures'de
raprös-midi, ä THÖtel Suisse, ä Vevey.

L'ötablissement de la feuille de presence commencera
ä 2 h. 45.

' " '

ORDRE DU JOUR:
1° Rapports du Conseil d'administration et des con-

tröleiirs. 914 V (944)
2°.Affectation; du benefice et fixationjdu dividende.
3° Nomination, d'un adniinistrateur.tSl^i &I819^8^
4° Nomination des contröleure.
5°. Propositions individuelles.BBS Ü.

Le' bilan &et*,le -compte ~le iprofits et pertes ainsi tqus
le rappört de VIM. les contröleurs seront ä la disposition
de MM. les actionnaires, au siöge social de la sociötö, dös
le 16 avril..

Les cartes d'admission ä l'assemblöe generale seront
dölivrees, sür indication des numöros des actions, au siöge
social, jusqu'au 27'avril.

Vevey, le 12 avril 1917.

Sole imp dito Stögs Suisse de la Presse S.S.

Slfege social: 23, Rue du Rhöne,' Geiiöve

Messieurs les actionnaires sont convoquös cn asseniblöe
generale ordinaire. pour, le .samedi 12 mal 19.17, k 5 heures, au
siögc social, avee l'ORDRE DU JOUR suivant:

1. Rapport du eonseil d'administration.
2. Rapport de MM. les commissaires-värificatcurs.
3. Approbation des eomgtes et d^charge au eonseil de sa gestion.
4. Repartition' des W-nöficcs et fixation du dividende.
5. Nominations statutaires. (2238 X) 1067 :

Le bilan et le compte de profits et pertes au 31 döcembre 1916, ainsi
que le rapport de MM. les eommissaires-vdrifieateurs, sont ä la disposition

de MM; les actionnaires aux bureaux duisifege social.

Benkve, le 27 avril 1917.

Le conseil d'administration.

Benenne Palace Berne S.A.
L'assemblöe gönörale ordinaire du 24 avril dernier, a vote

la:distribution d'un dividende de 4% aux actions pour l'exer-
cice de 1916. Ce dividende sera pay6 des ce }our contre_ remise
du coupon n°. 2 aux guichets des maisons de banque ci-äprös:

Bauque Cantonale de Berne, ä Berne,
Banque Charles Schmidhauser & Cie, Lausanne,
Banque Populaire, ä Berne,
Banque Du.Pasquier, Montmollin .& Cie, ä Neuchätel,
Caisse d'Epargne et de Pröts, ä Berne,
Banque Commerciale, ä Berne. (31445 L) 1066

Lausanne et Berne, le 25 avril 1917.

Le president du conseil d'administration:

^ AL'LAMÄND, #notaiij8.(; '-

KonBiltatlonen, AnfBtellcn von Bilanzen nnd Gewinn- nnd Verlnstrichnangen.

TREUHAND- INSTITUT
Fritz Madoery "

BASEL :: ZÜRICH CHUR
Telephon. 5161 Telephon 6091 Telephon 4S8

„SCHWEIZ"
Allgemeine Versichernngs - Aktien - Gesellschaft

Die Aktionäre werden hiermit zu der. Dienstag, den 8. Mai a. c., vormittags ll.Uhr,.
im Direktions-Bureau der Gesellschaft, Gotthardstrasss 43, stattfindenden

siebenundvlerzissten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Die Verhandluhgsgegenstände sind folgende:
1. Bericht des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr 1916, Abnahme der

Jahresrechnung auf Grundlage des schriftlichen Berichtes der Rechnungsrevisoren und
Decharge-Erteilung an den „Verwaltungsrat und die Direktion.

2. Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des Jabresgewirines.
3. Wahlen in den Vertfältungsrat.1 1932 Z (1064)
4. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten für das Rechnungsjahr,1917.

'

In,bezug auf die Stimmberechtigung erlauben wir uns, auf § 13 unserer Gesellschafts-
statuteri'hinzuweisen.

Die Stimmkarten stehen von Donneretag, den 3. Mai bis .Dienstag,- den 8. Mai,
vormittags 11 Uhr, auf dem Bureau der Gesellschaft zur'Verfügung der Aktionäre.

Zürich, den 24. April 1917.

„SCHWEIZ" Allgeaieihe Versicherangs-Aktien-Besellschaft:
Der Präsident des Verwaltungsratfes: Der Direktor:

W. H. Diethelm. Briiier.

loiii qs iiipoiis bonoriinii Iii
Capital fr. 11,000,000 entiörement versö

Siesre ä JBäle

Messieurs les actionnaires. sont convoques en

assemblee generale orcliixaxre
le 19 mai 1917, ä 2 heures apres-midi

ä Lugano, dans la salle'de la Banque Populaire de Lugano

pour delibörer sur l'ordre du jöur suivänt:
1° Präsentation du bilan de l'exercice 1916 et du rapport du conseil d'administration.

'"
2° Rapport des commissaires-verificateurs.
3° Approbation du bilan et deliberation sur la repartition des .benefices.
4° Determination du jeton.de prösence des admihisträteurs pour 1917 et de l'e-

molument des commissaires-verificateurs pour 1917.
5° Nomination d'un administrateur. 2474 Q (1069)
6° Nomination de trois 'commissaires-verificateurs et de deux supplöants.

Le bilan, le compte: de profits et pertes, ainsi-que le rapport des commissaires-
verificateurs pourront ötre consultös par les actionnaires auprös du siöge social, ä Bäle, ä
partir du 4 mai 1917.

Le döpöt des actions pour assister. ä r.assemblöe-devra avoir lieu.au plus tard le
14.mai:

au siöge de la societö, ä Bäle,
aupres des succureales.de ia"so.ci.6te,'ä Lucerne et Chiässo,

» de la Banque Föderale, ä Zurich, Bäle, Lausanne, Geneve et Vevey,
» dü Compt'oir d'Escömptfe de.'Genöve, ä Geriöve,
» de ;lä'Banque Leu'&"*Co.,"" ä Zurich;

de'la Banque Populaire de Lugano, ä Lugano, Bellinzona et Locarno,
de MM. Coüvreux & Co., ä Vevey.-

Bäle, le 25 avril 1917.

Le conseil d'administration.

MaschfnenfalrrlK Rauschenbach A. 4.
©cliafFliatiseli

Die heutige Generalversammlung unserer Gesellschaft hat eine Dividende von

Fr. 40 per Äktie
für das Geschäftsjahr'1916 beschlossen und wird der Coupon Nr. 6 'unserer Aktien1 an-der

iineomr 'in*.' ffWoiVcPn • ' * Via?'* Hat Ronlr in QnHqffflQnCAn ^nFlofftioiicah

Zürich'und bei'der. Schweizerischen Kreditanstalt ihT-Zürich"vönrlieüte' ab eingelöst.
SchWhau:len,!to 1917.

1059: Der Verrealttmefsrat.'t'M,: 'St 11! -V "-11' » » ' '

Buehdruekerei POCHON - JENT A BÜHLRR in Bern — Imprimerie POCHON-JFENT & BÜHL£R i Berne


	

